Bericht in der Norddeutschen Rundschau
vom 3.12.22 zu unserem neuen Buch
,Die weile Rose von Brokdorf“
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4() Jahre aktiv gegen Kernkraft

Dieter Kroger und Antje Krdger-Voss aus Itzehoe verdffentlichen ihr Buch

——

»Die weifle Rose von Brokdorf«



Kristin Finke

ie haben Flugblitter
gegen den Bau des
Atomkraftwerks in
Brokdorf gedruckr,
Demonstrationen  organi-
siert, Mitmenschen mobili-
siert, sich ebenfalls einzu-
setzen — allen voran bei der
Grofddemo am 28. Februar
1981. In dieser Zeit wurde
manches Verfahren gegen
die beiden Aktivisten einge-
leitet. Dieter Kroéger (80)
und Antje Kroger-Voss (70)
wollen ihre Geschichte auch
anderen erzidhlen, sie solle
inspirieren. Bereits nach
ihrem ersten Band , Keine
Zeit zum Schock* stand fiir
das Ehepaar fest, dass ein
zweiter folgen soll - , Die
weifde Rose von Brokdorf“.
Der Name ,,Die weifde Ro-
se“ stamme nicht von den
Protesten der Scholl-Ge-
schwister, sondern aus
einem gleichnamigen Ro-

man des Anarchisten B. Tra-

ven, der 1929 erschien, sa-
gen die Itzehoer. Darin geht
es um die von Indianern be-
wohnte Hacienda La Rosa
Blanca. Auf dieser Farm wur-
de Ol vermutet, das Interes-
se eines amerikanischen Ol-
konzerns war grofd. Im
Gegensatz zu den umliegen-
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den Haciendas, die von spa-

nischstammigen Besitzern
gefithrt wurden, galten bei
den Indianern andere Geset-
ze: Das Land wurde von Ge-
neration zu Generation wei-
tergegeben und sollre flir die
Nachkommen erhalten blei-
ben. Darum gehe es im Wi-
derstand gegen die AKW im
Endeffekt auch, schreibt das
Ehepaar in dem Buch.

In der Volkshochschule
Itzehoe lernten sie sich ken-
nen, wo sie einen Kurs iiber
Kernphysik besuchten. Antje
Krbéger-Voss lebte friither im

| Feldschmiedekamp in Itze-

hoe und konnte aus dem
Fenster die Demonstratio-
‘nen verfolgen. Sie sagt iiber
die Kennenlernphase mit
ihrem spiteren Ehemann,
der sich zu dem Zeitpunkt
schon lautstark gegen das
Atomkraftwerk  einsetzte:
»Ich mochte ihn einfach lei-
den, habe ein paar Mal bei
ihm tibernachtet — und dann
war eines schénen Morgens
eine Hausdurchsuchung.*“
An ihrem Arbeitsplatz im

Amt sei der Aufruhr grof} ge-

wesen, am selben Tag sei es
noch ,bis zum Justizminis-
ter oben gelandet“. Ein Dis-

ziplinarverfahren lief an, .sie
nahm sich einen Anwalt aus
Hamburg. Die damals 34-
Jahrige war da bereits Beam-
tin auf Lebenszeit, entschied
sich aber zu kiindigen. Be-
reut habe sie diesen Schritt
nicht. |



Haben ihr zweites gemeinsarﬁés Buch verof-
fentlicht: Dieter Kroger und Antje Kroger-
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Treffen der Anti-Atomkraft-Aktivisten im Sommer 1980 auf einer
Wiese am Stadtrand von Itzehoe. Foto: Antje Kréger-Voss




Erst spater haben die bei-
den erfahren, dass sie ,,seit
ihrer ersten Begegnung“ ab-
gehdrt wurden. Fiinf Ordner
Abh8rprotokolle seien pro-
tokolliert und ihrem Anwalt
zugeschickt worden. Kroger:
,Dort konnte Antje dann
auch lesen, wie ich meinen
Sohn frage, was er denn so
von ihr halt.“ Heute konnen
“die beiden dariiber lachen,
aber: ,,Es war schon ziemlich
dramatisch.“ In ihrem Buch

geben die Autoren nicht nur

Einblicke in ihre eigenen Le-
benslaufe, sondern lassen
den Leser auch in die Wider-
- standsbewegung von damals
eintauchen: Sie zeigen zum
Beispiel private Fotos und
mehr als:- 20
Flugblatter.

Bis heute ist
der Widerstand
gegen
energie bei dem
Itzechoer Ehe-
paar prasent. Es
sei zwar ein Er-
folg, dass das
AKW in Brok-
dorf Ende ver-
gangenen Jah-
res abgeschal-
et wurde.
Aber: ,,Da hat
man noch lange

mit zu tun, eine Million Jah-
re“ schitzt Krdger-Voss.
,Ich glaube, dass es Kkein
Endlager gibt“, fligt ihr
Mann hinzu. Seine Beflirch-
tung: Das derzeitige Zwi-
schenlager werde auch das
Endlager sein. Zu der Lauf-
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zeitverliingerung der drei
letzten aktiven Atomkraft-
werke Isar 2, Emsland und
Neckarwestheim 2, sagt Kro-
ger: ,,Das wird den Kohl auch
nicht fett machen¥. Trortz-
dem finde er es nichr gurt:
»Jeder Tag langer ist ¢in
Schaden, weil der radioakti-
ve Miill produziert wird.“
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Ob sie im Riickblick gerne
etwas anders gemacht hit-
ten? ,Heftiger noch®, ant-
wortet Kroger und fiigt hin-

u: ,,Auf jeden Fall nicht we-
niger.“ Seine Forderung: Die
Gesellschaftsform miisse
sich dndern. ,,Etwa so wie
auf der Hacienda La Rosa
Blanca. Das ware ein Vor-
bild.“ Einmal haitten ihm
zwei Jahre Gefingnis ge-
droht, weil er gerufen haben
soll: ,,.Bewaffnet euch mit
Steinen!“ Dazu sagt Kroger:
,Das ist Quatsch, sowas
macht man nicht.*

=» Das. Buch ,,Die weifde Rose
von Brokdorf“ kostet 42,90
Euro (Print) beziehungsweise
12,99 Euro (E-Book). Es st er-
haltlich unter der ISBN 978-3-
7568-2389-5.



	Bericht in der Norddeutschen Rundschau vom 3.12.22 zu unserem neuen Buch „Die weiße Rose von Brokdorf“

